
»1968« – Eine Wahrnehmungsrevolution?
Workshop des SFB 584

Projekt A5: »1968 – Ein Kommunikationsereignis«

Samstag, 9. Juli 2011 – Senatssaal der Universität Bielefeld

9. 15 Uhr: Eröffnung: Prof. Dr. Ingrid Gilcher-Holtey

9. 30 – 11. 30 Uhr
I. Enthierarchisierung von Macht- und Herrschaftsstrukturen
Diskussionsleitung: Dr. Steffen Bruendel (Essen)

1. Selbst- und Mitbestimmung in den Theatern (Dr. Dorothea Kraus)
2. Wider die Herrschaft der Verleger. Protestformierung in Zeitungsverlagen 

(Björn Lück)
3. Revolution und Reform auf dem Buchmarkt (Claus Kröger)

Kaffeepause

11.30- 13.30 Uhr
II. Subversion von etablierten Wahrnehmungsschemata
Diskussionsleitung: Juniorprofessorin Dr. Kristina Schulz (Bern)

1. Das Kursbuch-Projekt (Dr. Henning Marmulla)
2. Protestbewegung und Fernsehberichterstattung (Dr. Meike Vogel)

Lunch im Westend

15.00 – 16.00 Uhr
3. Die Dritte-Welt-Bewegung (Dr. Marica Tolomelli)

16.30- 19.00 Uhr

III. Die Öffnung von Möglichkeitsräumen
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Alexander Sedlmaier (Bangor)

1. Gegeninstitutionen:  »Verlag der Autoren« und »taz« (Claus Kröger/Björn 
Lück)

2. »Écriture féminine«, »‘wort um wort, begriff um begriff‘ – Weibliches 
Schreiben als Praxis der Veränderung« (JunProf. Dr. Kristina Schulz)

Kaffeepause



3. Hausbesetzer-Bewegungen in Berlin und Paris (Baptiste Colin)
4. Waffen der Kritik – Kritik der Waffen. 30 Jahre autonome 

Gegenöffentlichkeit  (Dr. Freia Anders)

Gemeinsames Abendessen

Sonntag, 10. Juli – Senatssaal der Universität Bielefeld

9.15 – 12.00 Uhr
IV. »Die Katze der Erinnerung«

Diskussionsleitung: Prof. Dr. Ingeborg Villinger (Freiburg)

1. Erbstreitigkeiten oder Wer definiert, was von einer Bewegung erinnert 
werden soll? (Silja Behre)

2. Revolution ohne Punkt und Komma: die Sisyphos-Tetralogie (Prof. Dr. 
Franziska Schößler)

13.30 – 18.00 Uhr
Table Ronde: „Gnadenlose Generaldebatte“

Diskussionsleitung: Prof. Dr. Ingrid Gilcher-Holtey /Dr. Steffen Bruendel


